
zelnen richtig nutzen müssen. Nachdem in den Köpfen Klarheit bestand, 
konnten die Hände richtig arbeiten, und die sozialistische Arbeitsgemein
schaft erhielt durch die Walzwerksbrigaden eine gute Unterstützung.

An den Schwerpunktaufgaben beteiligten sich die besten Neuerer. Die 
Ingenieure verteidigten ihre Vorstellungen vor den Arbeitern, und es gab 
allein in diesen Beratungen 11 neue Vorschläge. Über alle Termine und 
Vorschläge wird eine Massenkontrolle vorgenommen. Die Walzer haben 
jetzt begonnen, die Kader, die die neue Technik bedienen sollen, auszu
wählen. Dies erfolgt einmal nach der Leistung in der täglichen Arbeit 
und zum anderen nach den besten Qualifizierungsergebnissen des ein
zelnen. Die Probleme sind sehr vielseitig, und hier kann nur einiges 
über ihre Lösung angeführt werden. Die im Drehbuch festgelegten Maß
nahmen wurden termingerecht erfüllt.

Neben der hohen Arbeitsproduktivität ist jedoch das wichtigste Ergeb
nis, daß der zusätzliche ökonomische Nutzen mindestens 1 Million DM 
pro Jahr betragen wird. Die jetzt erforderliche Investitionssumme amor
tisiert sich in etwa vier Jahren. Im Vergleich der Preise für Walzstahl
erzeugnisse in den sozialistischen Staaten beträgt die Rückflußdauer 
jedoch nur zwei Jahre.

Die sozialistische Arbeitsgemeinschaft nahm den Erfahrungsaustausch 
mit einer gleichgearteten Straße in Kladno in der CSSR auf, und die 
beiderseitigen Vorschläge kommen bereits mit gutem Erfolg zur Anwen
dung. Diese freundschaftlichen Beziehungen, auch die Hilfe der sowje
tischen Spezialisten, waren und sind für unsere Werktätigen der über
zeugendste Beweis der festen brüderlichen Verbundenheit der Staaten 
des sozialistischen Weltsystems.

Es ist jedoch notwendig, daß der Erfahrungsaustausch und die sozia
listische Hilfe zwischen den Stahlwerken und Walzenstraßen, konkreter 
auf den wissenschaftlich-technischen Höchststand abgestimmt, durch un
sere WB geführt werden muß. Die gleichgearteten 300er Schnellstraßen 
in unserer Republik müßten sehr schnell unsere guten Erfahrungen und 
Ergebnisse bei der Mechanisierung übernehmen, und an anderen Punk
ten werden wir die Lernenden sein. Das bringt uns schneller vorwärts.

Liebe Genossinnen und Genossen! Die Parteiorganisation unseres Be
triebes ist in der Zeit vom V. zum VI. Parteitag ständig gewachsen. 571 
Arbeiter und Angehörige der Intelligenz haben den Weg zur Partei ge
funden. Diese große Kraft und das Vertrauen zu unserer Partei wird das 
ganze Werkkollektiv befähigen, neue, noch größere Erfolge zu erreichen.
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